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Meikirch • Ortschwaben • Wahlendorf
Aetzikofen • Grächwil • Weissenstein

Impressum
Offizielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Meikirch,
unter dem Patronat des Gemeinderates.  
Die Zeitung erscheint 4× im Jahr und wird in allen 
Haushaltungen der Gemeinde Meikirch verteilt. 
Inseratenannahme: Druckerei Suter & Gerteis AG, 
Zollikofen, Tel. 031 939 50 50, Fax 031 939 50 51; 
info@sutergerteis.ch. Unter dem Vermerk 
«Mechiuche Zytig» nimmt die Gemeindeverwaltung 
gerne Beiträge entgegen. 
Herausgabe, Druck und Versand: 
Druckerei Suter & Gerteis AG, Zollikofen

Die nächste Ausgabe Nr. 1 2024
erscheint am 23. Februar 2024

Redaktionsschluss: 
Montag, 5. Februar 2024, 8.00 Uhr

22. Dezember 2023

Gemeinderat

Worte zum Ende des Jahres

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner

Schon wieder ist es Zeit, ein paar Worte an Sie zu richten. Ein ereignisreiches Jahr 
geht dem Ende zu, und es ist der Moment alles etwas Revue passieren zu lassen.

Ich will mit meinen Zeilen nicht auf das Weltgeschehen zu sprechen kommen, 
darüber wird genug in den Medien berichtet. Man weiss nicht mehr, was man 
glauben soll.
Aber egal was berichtet wird, es sind vielfach schreckliche Bilder und negative 
Meldungen, die Angst machen.

In unserer Gemeinde nimmt alles seinen gewohnten Lauf und dieses Gefühl er-
achte ich als gute Meldung. Es würde mich belasten, wenn der Gemeindealltag 
hohe Wellen schlagen und negative Meldungen hervorbringen würde.
Das Hauswarteteam, die Wegmeister und unsere Verwaltungsmitarbeitenden 
arbeiten motiviert und konzentriert zum Wohl von uns allen.
Es wurde viel unternommen um Doppelspurigkeiten in den Arbeitsabläufen zu 
beenden oder zu vermeiden, ein Teil der Kompetenzen wurde neu zugeteilt und 
Bestehendes wurde neu organisiert. So ist es unseren Mitarbeitenden möglich die 
volle Leistung mit Freude und Einsatz zu erbringen.
Im Gemeinderat wird viel strategische und planerische Arbeit geleistet. Die beiden 
«neuen» Ratsmitglieder, Francine Hauswirth Kleber und Bernhard Brändli, haben 
sich sehr gut in ihre jeweiligen Aufgabengebiete eingearbeitet. 
Es ist für mich eine Freude dieses Gremium zu führen und mit ihnen gemeinsam 
unsere schöne Gemeinde in die Zukunft zu begleiten.
Ich freue mich, auch im 2024 Angefangenes zu beenden und Neues anzugehen, 
immer mit Blick auf das Wohl unserer Gemeinde.

Zusammengefasst darf ich sagen, dass wir alle in einem friedlichen Umfeld leben 
dürfen auch, oder gerade trotz der momentan schwierigen Weltlage.

Zum Schluss bedanke ich mich bei allen Mitarbeitenden für ihren Einsatz, allen 
Bürgerinnen und Bürgern, welche in irgendeiner Form (Kommissionen, Vereine, 
freiwilligen Arbeit usw.) der Gemeinschaft ihre Zeit zur Verfügung stellen, der 
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Rahmen | Bilder | Fotodruck | Plakate

Atelier 82 GmbH
Meikirchstrasse 28 a
3042 Ortschwaben

Onlineshop - Bilder Bern
grosse Bilder
persönliche Beratung

Fine Art Print

Foto Aufziehservice
Fotodruck im Grossformat
Leinwandbilder

Einrahmungen

Für Fachberatung bitte telefonisch anmelden
Für Abholungen Montag-Freitag 08:00-17:00

Tel. 031 829 82 82
info@atelier82.ch

R
V

MalereiMalereiMalerei
oger

uille

3045 Meikirch
eidg. dipl. Malermeister

GmbH

031 829 10 60

Soll nicht verfallen Haus und Heim,
 dann lass den Maler zeitig ein

www.mavu.ch

Steuerberatung • Unternehmensberatung • Liegenschaftsverwaltung
Buchhaltungsarbeiten • Revisionen • Personaladministration

bt brändli treuhand ag 
Könizstrasse 194, Postfach 5612, 3001 Bern, Telefon 031 311 07 80 
E-Mail: info@braendli-treuhand.ch, Internet: www.braendli-treuhand.ch
Privatadresse: Bernhard Brändli, Innerdorf 9, 3046 Wahlendorf

Küchen
Fenster
Schreinerei

Löhrstrasse 16, 3268 Lobsigen
+41 32 391 21 00, ziehli.ch Umbau Wahlendorf

Bruno Tschanz AG

bt-tschanz.ch | 031 300 30 30

Parkett - Laminat - Teppich - Hartbelag

Ihr Partner für Bodenbeläge
Bruno Tschanz AG

bt-tschanz.ch | 031 300 30 30

Parkett - Laminat - Teppich - Hartbelag

Ihr Partner für Bodenbeläge

• Holzbauarbeiten
• Dachaufstockungen / Anbauten
• Sanierungen / Wärmedämmungen
• Unterhalt / Reparaturen
• Fassadenbau, Carports
• Innenausbau / Türen
• Bodenbeläge
• Holz- und Holzmetallfenster
• Dachfenster / Lukarnen

Untere Zollgasse 110 3063 Ittigen TEL. 031 921 00 12 HOLZBAUWERK.CH

3045 Meikirch | www.holzbauhuegli.ch

Frohe Weihnachten  
und alles Gute im neuen Jahr!

Auf diesem Weg möchten wir Ihnen herzlich für die  
zahlreichen Aufträge danken, welche wir im vergangenen Jahr  

für Sie ausführen durften.
Nach der Winterpause stehen wir Ihnen ab dem 8. Januar 2024  

gerne wieder zur Verfügung.
Auf weiterhin gute Zusammenarbeit im 2024 freut sich  

das Team der Holzbau Hügli AG.
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Gemeinderätin und den Gemeinderäten 
für die gute Zusammenarbeit.

Aber mein grösster Dank gilt Ihnen, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, für Ihr 
Mitdenken, Ihr kritisches Hinterfragen, 
und natürlich auch für die lobenden und 
positiven Rückmeldungen.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
eine gesegnete Adventszeit, einen gu-
ten Rutsch und ein erfolgreiches neues 
Jahr.

Blibet Gsund und heit nech Sorg!

Ihr Gemeindepräsident 
Hanspeter Salvisberg

Publikationen ab 1. Januar 2024

Ab 1. Januar 2024 werden die amtlichen 
Publikationen auf www.epublikation.ch 
publiziert.

Ab 11. Januar 2024 erscheint neu  
wöchentlich die «Gmeind’s News» 
Frauenkappelen, Meikirch, Wohlen 
mit verschiedenen Informationen aus  
diesen Gemeinden. Näheres dazu fin-
den Sie im Flyer, der in Kürze in jede 
Haushaltung verschickt wird.

Wir gratulieren...

Folgende Personen feiern im Zeitraum 
von dieser bis zur nächsten Ausgabe 
der Mechiuche-Zytig einen runden Ge-
burtstag. Wir gratulieren herzlich:

Zum 80. Geburtstag
Guillaume Jean-Louis, Meikirch
Lauterburg Andreas, Meikirch
Schmutz Werner, Meikirch
Schwab Rudolf, Ortschwaben
Wyss Martin, Meikirch

Zum 85. Geburtstag
Müller Elisabeth, Uettligen
Nydegger Kurt, Ortschwaben
von Gunten Hugo, Wahlendorf

Zum 90. Geburtstag
Hegg Maria, Wahlendorf

Zum 91. Geburtstag
Bähler Marta, Uettligen

Zum 92. Geburtstag
Graf Emma, Meikirch
Ludi Katharina, Meikirch

Zum 93. Geburtstag
Lindenmann Ernst, Ortschwaben
Marti Adelheid, Kirchlindach
Zumstein Ueli, Ortschwaben

Zum 94. Geburtstag
Stähli Hedwig, Ortschwaben

Zum 95. Geburtstag
Affolter Margaretha, Langnau

Zum 98. Geburtstag
Tschannen Klara, Wahlendorf

Wir kondolieren… 

Den Angehörigen von Mathys Margrit, 
welche am 11. November 2023 im Alter 
von 88 Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Müller Werner, 
welcher am 11. November 2023 im Alter 
von 88 Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Schenk Ernst, 
welcher am 12. November 2023 im Alter 
von 91 Jahren verstorben ist.

Den Angehörigen von Doench Kurt, 
welcher am 01. Dezember 2023 im Alter 
von 75 Jahren verstorben ist.

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten über die Feiertage

Die Gemeindeverwaltung ist von Mon-
tag, 25. Dezember 2023 bis Dienstag, 
02. Januar 2024 geschlossen. 

Ab Mittwoch, 03. Januar 2024 gelten 
wieder die gewohnten Öffnungszeiten.

In dringenden Fällen kann der Verwal-
tung unter 077 470 53 97 eine Nachricht 
hinterlassen werden.

Daten Abstimmungen und  
Wahlen 2024 

03. März 2024  Eidg. Abstimmung
09. Juni 2024  Eidg. Abstimmung
22. September 2024 Eidg. Abstimmung
03. November 2024  Gemeinderats-

wahlen
24. November 2024 Eidg. Abstimmung

Feuerwehrdienst: Ein sinnvoller 
Dienst für die Allgemeinheit

Können Sie sich vorstellen bei der lo-
kalen Feuerwehr «Wohlensee Nord» 
der Gemeinden Wohlen und Meikirch 
Dienst zu leisten? Sind Sie bereit im 
Notfall anzupacken und mitzuhelfen? 
Wenn ja, bilden wir Sie gerne in einer 
kurzen, fachgerechten Ausbildung zur 
Feuerwehrfrau bzw. zum Feuerwehr-
mann aus. 
Wir erwarten von Ihnen einen regel-
mässigen Übungsbesuch, damit Sie die 
vielfältigen Aufgaben mit der anfor-
derungsreichen Ausrüstung trainieren 
können. Als minimale Ausbildung ab-
solvieren Sie einen fünftägigen Einfüh-
rungs- und Grundkurs. Bei Eignung und 
Bereitschaft schicken wir Sie gerne in 
weiterführende Ausbildungskurse.
Wir bieten eine fundierte Ausbildung, 
welche auch im Privatleben anwendbar 
ist. Neben der engagierten Arbeit kommt 
auch die Pflege der Kameradschaft 
nicht zu kurz. Die von Ihnen geleisteten 
Dienste werden fair entschädigt. 
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Bei Interesse können Sie sich beim Löschzug-Chef (Roland 
Bigler, 079 206 29 75) melden.

Jugendfeuerwehr

Jährlich organisiert die Gebäudeversicherung Bern einen 
einwöchigen Basiskurs für Jugendliche ab 14 Jahren (i.d.R. 
in den Sommerferien). Das Ziel besteht darin, den jungen 
Menschen das Feuerwehrhandwerk näher zu bringen und 
sie zu motivieren, später Feuerwehrdienst zu leisten. 

Weitere Informationen finden sich unter: 
www.gvb.ch/de/fachbereich-feuerwehr/ausbildung/jugend-
feuerwehr.html

Bauverwaltung

Entsorgung Weihnachtsbäume 

Weihnachtsbäume können im Januar gratis in 
der regulären Kehrichtsammlung (Dienstag) 
entsorgt werden. Die Weihnachtsbäume sind 
ohne Fremdmaterial (Weihnachtsschmuck, 
Kerzen, etc.) neben den Kehrichtsäcken zu de-
ponieren und benötigen keine zusätzlichen 

Abfallmarken. Sie dürfen jedoch nicht länger als 2m und 
schwerer als 25kg sein. Grössere Bäume sind zu zerkleinern. 

Winterdienst – Autos nicht auf öffentlichen Strassen 
parkieren! 

Öffentliche Strassen müssen auch im Winter befahrbar und 
sicher sein. Durch parkierte Fahrzeuge auf den Strassen sind 
Schneeräumungsarbeiten, Salzstreuen und Splitten jedoch 
immer wieder eine Herausforderung. Um die Winterdienstar-
beiten zu erleichtern und Beschädigungen an Fahrzeugen zu 
vermeiden, dürfen wie bekannt keine Autos auf der Fahrbahn 
parkiert werden.

Schneeräumung von privaten Ein- und Ausfahrten 

Der Winterdienst umfasst hauptsächlich die 
Schneeräumung und die Verhinderung von 
Glatteis und Schneeglätte. Um alle Gebiete 
effizient, frühzeitig und gut zu bedienen, wer-
den verschneite Strassenzüge möglichst nur 

einmal mit dem Schneepflug befahren. Die Grundeigentümer 
werden daher gebeten, den vom Kommunalpflug vor die 
Privatzufahrt gestossenen Schnee nicht wieder zurück auf 
die Fahrbahn zu schaufeln, sondern am Strassenrand zu de-
ponieren. So wird vermieden, dass der Schnee auf der Fahr-
bahnfläche nachträglich festgefahren und zu Glatteis wird.

Mit Ihrer Unterstützung können Stürze von Fussgängern und 
Unfälle verhindert werden.

Vielen Dank.

Fahrräder nur an öffentlichen Abstellplätzen parkieren

Vermehrt wurde uns von Bürgerinnen und Bürgern mitgeteilt, 
dass Fahrräder auf den an die Postautohaltestellen angren-
zenden Privatgrundstücken abgestellt werden.
Wir bitten die Nutzerinnen und Nutzer der öffentlichen Ver-
kehrsmittel Ihre Fahrräder sowie Scooter nur auf folgende 
Abstellplätze abzustellen:

-  Meikirch: 
  ∞ Postautohaltestelle Käserei

- Ortschwaben: 
 ∞ Postautohaltstelle Weissenstein
 ∞ Postautohaltestelle Schulhaus
 ∞ Postautohaltestelle Gehracker 

- Wahlendorf: 
 ∞ Postautohaltstelle Wendeplatz

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

DANKE! 

Ein herzliches Dankeschön an unsere Kundschaft 
für die Treue im Jahr 2023.  

Wir wünschen allen frohe Weihnachten,  
ein erfolgreiches nächstes Jahr und freuen uns  

auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

 

EIN BERUF MIT ZUKUNFT 

Ab Sommer 2024 haben wir wieder 
eine freie Lehrstelle  

als 
Elektroinstallateur EFZ (4 Jahre) 

oder 
Montage-Elektriker EFZ (3 Jahre) 

elektro hegg ag | 3049 Säriswil | 031 829 18 17 | www.elektro-hegg.ch 
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Standort Bauherrschaft Bewilligtes Bauvorhaben

Schüpbergstrasse, Meikirch Fisli K. + L. Installation Indach-Photovoltaikanlage

Wahlendorfstrasse, Meikirch Flück R. Ausbau Dachgeschoss und Neugestaltung Umgebung

Grächwilstrasse, Meikirch Stebler O. Erneuerung bestehender Windschutz gedeckt

Dorfstrasse, Wahlendorf Ragunathan P. + S. Sanierung EFH und Anbau an Westfassade

Alpenstrasse, Meikirch Schumacher S. + P. Umbau REFH und Dachsanierung

Juraweg, Wahlendorf Heimberg A. + M. Ersatz Ölheizung durch Wärmepumpe

Kesslergasse, Meikirch Gemeinde Meikirch Neubau Strassenentwässerungsschacht

Fahrnereweg, Meikirch Gemeinde Meikirch Sandstein-Sockelsanierung

Ausserdorfstrasse, Wahlendorf Klauser R. Installation Tesla-Ladestation

Grächwilstrasse, Meikirch Jost A. + E. PV-Anlage an Gartenzaun

Chöliacher, Meikirch Thüer A. + E. Um- und Anbau Loftwohnung an EFH

Feld, Meikirch Utiger L. Verglasungsersatz Balkon und Westseite erstellen

Wahlendorfstrasse, Meikirch Gemeinde Meikirch Terrassensanierung im EG

Bernstrasse, Meikirch Schärer C.
Neubau Hühnerhaus mit Voliere und Abbruch des alten 
Hühnerhauses

Lindenweid, Meikirch
Haussener Architek-
ten GmbH, Bern

Einbau einer Studiowohnung im Tiefparterre

Feld, Meikirch Blaser K. + R. Ersatz Elektroheizung durch Wärmepumpe

Feld, Meikirch Bötsch M. Neubau Schopf und Abbruch des bestehenden

Schüpbergstrasse, Meikirch Bächler E. Um- und Ausbau Wohnung EG

Sternenbachmatte, Wahlendorf Portenier B. + T. Einbau Rolltor in bestehenden Autounterstand

Wahlendorfstrasse, Meikirch
Kirchgemeinde 
Meikirch

Instandstellung Süd- und Westfassade, Anbringung Schutzge-
länder im EG

Brünnmatt, Meikirch Keller S. Fassadenrenovation

Leehubelweg, Meikirch Stämpfli G.
Sanierung Stöckli, Erweiterung DG, Erstellen einer PV Anlage 
und Wärmepumpe

Ringstrasse, Meikirch Liechti C. Abbruch des bestehenden Balkons

Panoramaweg, Ortschwaben Oesch P. + R. Neuanstrich Fassade

Bergacher, Meikirch Salvisberg M. + W. Anbau Gartenschopf und Montage einer Luftwärmepumpe

Meikirchstrasse, Ortschwaben Flück B. + Frautschi D.
Verbinden zweier Wohnungen zu einer Wohneinheit, Treppen- 
erschliessung, Luft- / Wasser Wärmepumpe

Birkenweg, Meikirch Wyder D. + J.
Ersatz Fenster und z.T. Vergrösserung der Fensterflächen, 
zusätzliche Wasser- / Abwasserinstallationen

Feld, Meikirch Krieg R. Ersatz Elektroheizung durch Wärmepumpe

Alpenstrasse, Meikirch Müller P. + R. Ersatz Elektroheizung durch Wärmepumpe

Chöliacher, Meikirch Klauser L. + M. Fassadenisolation und Sonnenschutzüberdachung

Panoramaweg, Ortschwaben Weibel K. + R. Neuanstrich der Fassade

Baubewilligungen

Pro Jahr werden um die 40 Baugesuche behandelt. Die Bauverwaltung informiert über erteilte Baubewilligungen im Zeit-
raum Oktober 2022 bis November 2023:
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Abgabetermine Baugesuche 2024

Einreichen bis:  Sitzungen BLK: 

Donnerstag,  Donnerstag,
04. Januar 2024 18. Januar 2024

Donnerstag,  Donnerstag,
08. Februar 2024  22. Februar 2024

Donnerstag,  Donnerstag,
07. März 2024  21. März 2024

Donnerstag,  Montag,
11. April 2024  29. April 2024

Donnerstag,  Dienstag,
17. Mai 2024  04. Juni 2024

Donnerstag,  Dienstag,
13. Juni 2024   02. Juli 2024

Donnerstag,  Donnerstag,
01. August 2024 15. August 2024

Donnerstag,  Donnerstag,
29. August 2024  12. September 2024

Donnerstag,  Donnerstag,
03. Oktober 2024  17. Oktober 2024

Donnerstag,  Donnerstag,
31. Oktober 2024  14. November 2024

Donnerstag,  Donnerstag,
28. November 2024  12. Dezember 2024

Verschiebungen von Sitzungsdaten bleiben vorbehalten.

Grünabfuhr 2024

Die erste Abfuhr findet am 12. Februar 2024 statt, die ent-
sprechenden Rechnungen und Marken werden im Januar 
verschickt. Bitte Änderungen bis spätestens 19. Januar 2024 
der Finanzverwaltung melden.

– Neuanmeldungen / Abmeldungen

– Adressänderungen

– andere / zusätzliche Container

Per Mail an diana.dubov@meikirch.ch oder telefonisch unter 
031 828 28 23
Ohne gegenteilige Meldung bleiben bisherige Nutzer unver-
ändert angemeldet. Details zur Grünabfuhr sind im Entsor-
gungsplan ersichtlich.

Soziales

Kindermittwoch KiMi (UMK) 

Die regionale Kinder- und Jugendfachstelle • jawohl bietet 
auch Angebote für Kinder im Primarschulalter an. Zweimal im 
Monat am Mittwochnachmittag erleben Sie einen vielfältigen 
und abwechslungsreichen Nachmittag mit Spiel-, Bewe-
gungs- und Bastelangeboten. Dem Alter und Entwicklungs-
grad entsprechend werden die Kinder auf spielerische Weise 
in den Ablauf und die Gestaltung des KiMi miteinbezogen. 
Die Spielsequenzen vermitteln den Kindern Vertrauen und 
Bestätigung in die eigenen Fähigkeiten. Zudem macht es 
Ihnen Spass, mit Gleichaltrigen zu Basteln, Kochen, Tanzen 
oder einfach zusammen zu spielen. Der KiMi findet alternie-
rend in Uettligen und Meikirch statt. Obschon das Angebot 
an beiden Orten sehr ähnlich ist haben wir in Uettligen mehr 
Anmeldungen als im Meikirch. Mit dieser und ein paar ande-
ren Fragen haben wir eine Umfrage bei den Eltern der 1. – 
6. Klässer:innen lanciert 27 Personen haben an der Umfrage 
teilgenommen – danke! Die Ergebnisse der Befragung wer-
den im Folgenden zusammengefasst und das Programm bis 
Ende 2023 wird vorgestellt. 

Eine Person kommentierte: «Das altersdurchmischte Ler-
nen ist zentral und wichtig.» Der KiMi bleibt weiterhin für 
1. – 6.-Klässler:innen geöffnet. Fragen zu Zeit und Ort: Für 
87 % der Befragten ist der Mittwochnachmittag passend. 
Das ist eine deutliche Mehrheit. Auf Platz zwei folgt Freitag-
nachmittag der für 70 % passen würde. Häufig wurden beide  
Nachmittage als Option angegeben. Die anderen Wochen-
tage erreichten zwischen 4 % und 12,5 %. Meikirch wird von 
den meisten Teilnehmenden als Standort bevorzugt (statt 
Wahlendort oder Ortschwaben).

Welche Aktivitäten bevorzugt ihr Kind / ihre Kinder? 
An dieser Stelle führen wir nicht alle Antwortoptionen auf, 
sondern begnügen uns mit der «Hitliste». 
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1. 70 %: Basteln, Werken 
2. 63 %: Aktivitäten im Freien 
3. 58 %: Sportliche Aktivitäten / Kochen, Backen / Ausflüge in die Natur 
4. 50 % Singen, Tanzen 

 

Sehr interessant waren für uns die ergänzenden Kommentare der Eltern wie z.B. 
«Es kommt auf die Zeit an, mit Sport und Musikschule wird es manchmal schwierig, 
alles hinzubekommen.» / «Aufgrund der Umfrage habe ich das Angebot wieder 
auf dem Radar und werde es den Kindern vorschlagen.» / «Es läuft halt immer 
viel. Meine Kinder basteln nicht gerne.» / «Unsere Tochter war jeweils von den 
Nachmittagen begeistert! Ausserdem ist es auch wertvoll, nicht nur aus der ei-
genen Gemeinde Kinder kennen zu lernen.»

Herzlichen Dank an alle, die sich die Zeit genommen haben, die Umfrage aus-
zufüllen. Die Umfrageergebnisse werden wir bei der Planung berücksichtigen!

Die nächsten KiMi-Daten: 17. 01. 2024 Uettligen: Kino & Popcorn / 31. 01. 2024 
Meikirch: Trockenfilzen Anhänger / 28. 02. 2024 Uettligen: Badebom-
ben / 13. 03. 2024 Meikirch: Traumfänger basteln / 27. 03. 2024 Uettligen: Kochen 
& Backen 24. 04. 2024 Meikirch: T-Shirt bemalen. Danke für die fristgerechte An-
meldung bis am Freitag vorher an kimi-umk@jawohl.ch. Sie finden das aktuelle 
Programm jeweils auf www.jawohl.ch oder erhalten es via Schule. Wir freuen uns!

Autorin: Belinda Heldner, Jugendarbeiterin Regionalen Kinder- und Jugendfach-
stelle • jawohl

Verschiedenes / Vereine

EVP Meikirch

‘Die Soldatenstiefel, die beim Marschie-
ren so laut dröhnen, und all die blutver-
schmierten Kampfgewänder werden ins 
Feuer geworfen und verbrannt. Denn 
uns ist ein Kind geboren! Ein Sohn ist uns 
geschenkt! Er wird die Herrschaft über-
nehmen. Man nennt ihn »Wunderbarer 
Ratgeber«, »Starker Gott«, »Ewiger Va-
ter«, »Friedensfürst«. Er wird seine Herr-
schaft weit ausdehnen und dauerhaften 
Frieden bringen.’ Jesaja 9,4-6
Das ist unsere Hoffnung.

Wir wünschen Ihnen einen 
friedlichen Weihnachtsmo-
nat und ein gesundes Neues 
Jahr. 
Danke für alle Unterstützung.

Vorstand EVP Meikirch

SVP Meikirch

Nichts kommt von selbst

Weihnachten steht unmittelbar vor der 
Tür – ein Anlass der Besinnung, Dank-
barkeit, Begegnung, Liebe, Beschen-
kung und der Freude. Was bringt dies 
besser zum Ausdruck als das, was Kinder 
am Tannenbaum über ihre glänzenden 
Kinderaugen ausstrahlen: Lebensfreude, 
Unbedenklichkeit, vorwärts zu neuen 
Taten. Diese Eigenschaften machen un-
sere Jugend aus – so soll es sein! Die 
heutige Welt braucht mehr Menschen, 
die zuversichtlich an eine gute Zukunft 

Wir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci.
www.prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3
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Tel. 031 829 16 87
werkstatt@moto-burkhalter.ch | www.moto-burkhalter.ch

SANITÄR + HEIZUNG

3046 Wahlendorf Ausserdorfstrasse 17 Tel. 079 299 33 30

Immo-Bewertung + Beratung + Verkauf 
Walter Stutz          Schätzungsexperte  
031 305 30 10 / walterstutz@bluewin.ch
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Elektro Rollier-Schaedeli AG 
Olympiaweg 1  I  3042 Ortschwaben 
Tel. 031 829 05 75  I  Fax 031 829 16 41 
info@rollier-schaedeli.ch  I  www.rollier-schaedeli.ch 
Besuchen Sie unsere Ausstellung. (auch online)  
Lehrstelle für Sommer 2023 frei  
Elektrische Installationen  I  Sämtliche Reparaturen 
Telematik  I  Zentralstaubsaugeranlagen  I  Alarmanlagen   
AEG-Verkauf und Service I  eigene Lampenausstellung
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Rörswilstrasse 65, 3065 Bolligen, Tel. 031 921 89 56 
Schützenrain 3a, 3042 Ortschwaben 
info@rohrbachkuechen.ch

raumveredelung.ch
K R E AT I V E  RAU M FASZ I NAT I O N
Innenausbau, Planung & Umsetzung

Erwin Hämmerli 
Stuckishausstrasse 17 |  3037 Herrenschwanden
Mobil 079 218 76 23
info@raumveredelung.ch |  raumveredelung.ch
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glauben, sich aber auch engagiert dafür 
einsetzen. Von nichts gibt es nichts!

Auch wenn man aufgrund der aktuellen 
Welt- bzw. Kriegslage zusehends mehr 
Mühe hat, an Vorbesagtes zu glauben, 
bleibt uns trotzdem nur eines, uns im-
mer wieder selbst anzustrengen, Posi-
tives zu leisten.

Besinnen wir uns doch dankbar an den 
lang zurückliegenden Zeitpunkt (Son-
derbundskrieg 1847), seitdem unser 
Land in keine kriegerischen Ereignisse 
involviert war und an unsere inneren 
Werte, die dazu beitrugen. Weise Ent-
scheide unserer Vorfahren lassen sich 
zur Begründung beiziehen. Dazu gehört 
auch, was die Schweiz im humanitä-
ren Bereich weltweit leistet. Tragen wir 
Sorge dazu und sind wir dankbar, dass 
wir als Bürger / innen in unserer direk-
ten Demokratie selbst Einfluss nehmen 
können.

Gerne würden wir mit der Aussage 
schliessen «wie gut wir es doch ei-
gentlich in unserem Land haben, und 
wie dankbar wir dafür sein dürfen» – 
nur käme das einem Affront gleich ge-
genüber all jenen Menschen, die selbst 
nichts dafürkönnen, dass ihre Regierun-
gen sie ins Verderben laufen lassen. Un-
sere Anteilnahme und Mitgefühle gelten 
insbesondere während dieser Tage den 
vielen Notleidenden und Trauernden.

Es braucht also Junge, die ans Gute 
glauben und sich engagiert dafür ein-
setzen!

Danke zum Jahresabschluss

Allen, die auch dieses Jahr wiederum 
viel zum Gemeinwohl beigetragen ha-
ben, sei herzlich gedankt – insbeson-
dere unseren Vereinen und allen, die 
im Auftrag unserer Gemeinde arbeiten. 
Wir danken für die gute Zusammenar-
beit unter den politischen Parteien und 
wünschen allen Lesenden besinnliche 
Festtage und alles Gute im neuen Jahr, 
wo sich auf der Weltbühne hoffentlich 
mehr Deseskalation abzeichnen wird.

Vorstand SVP Sektion Meikirch

SP Meikirch

Wir können was wir wollen!

Zum bevorstehenden Jahreswechsel, 
sei die Frage erlaubt: Können wir die ge-
setzten Ziele erreichen, wenn wir dies 
auch wirklich wollen? Im Privatbereich 
überlassen wir die Antwort Ihnen. In 
der Politik hängt der Erfolg nicht allein 
vom guten Willen, sondern allzu oft 
auch von den verfügbaren Mitteln, den 
Rahmenbedingungen und dem «geg-
nerischen» Druck ab. Diesen gilt es aus-
zuhalten und sich in Hartnäckigkeit und 
Geduld zu üben. Manchmal führt auch 
ein konstruktives Gespräch oder eine 
Konsensfindung zum Ziel. So jedenfalls 
ist es der SP Meikirch in letzter Zeit ge-
lungen, wichtigen Anliegen der Bevöl-
kerung zum Durchbruch zu verhelfen. 
Beispielsweise verfügt die Gemeinde 
Meikirch dank unserer Initiative über ein 
Verkehrssicherheitskonzept, von dem 
die dringendsten Massnahmen umge-
setzt und weitere in Vorbereitung sind. 
Eben konnten wir über die Einführung 
von Urnenabstimmungen entscheiden, 
beim alten Schulhaus Meikirch tum-
meln sich die Kinder auf dem neu ge-
stalteten Spiel- und Begegnungsplatz 
und freuen sich am neuen Spielhüsli. 
Weitere Beispiele sind die verbesserte 
Kommunikation des Gemeinderates 
(Informationsveranstaltungen, Versand 
einer gedruckten Botschaft vor den 
Gemeindeversammlungen), Ausbau 
der sozialen Angebote (Fachstelle Al-
ter, Jugendarbeit) und die Beiträge zur 
Stärkung der Biodiversität (Umsetzung 
Landschaftsrichtplan), Gründung einer 
politisch neutralen Nachhaltigkeits-
gruppe Meikirch oder unser Mitwirken 
bei der «Konzernverantwortungsintia-
tive KOVI». Auch unseren Mitgliedern 
in den Kommissionen und den drei 

SP-Mitgliedern im Gemeinderat ver-
danken wir Vieles – das Resultat unserer 
kontinuierlichen, themenspezifischen 
und eben auch hartnäckigen Arbeit. 
Dies wiederum schlägt sich nieder in 
einer überdurchschnittlichen Stimmbe-
teiligung bei Abstimmungen und Wah-
len sowie im höchsten Wähleranteil der 
SP bei den letzten Gemeinderatswahlen 
und bei der Wahl des Vizegemeindeprä-
sidenten. Ja, wir können Vieles, wenn 
wir es wollen – dank kräftiger Unter-
stützung von vielen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern. Darauf zählen wir auch im 
neuen Jahr.  

Wir geben dir eine Stimme

Interessierst du dich für die Aktivitäten 
und Ziele der SP Meikirch? Bist du be-
reit, dich politisch stärker zu engagie-
ren? Hast du Freude am Organisieren 
und Debattieren und möchtest Teil ei-
nes tollen, kleinen Teams werden? Die 
SP Meikirch sucht Verstärkung. Dazu 
laden wir alle Interessierten herzlich zu 
einem unverbindlichen Kennenlernen 
ein: Samstag, 17. Februar 2024 nach 
dem Mittag in Meikirch (mehr Infor-
mationen folgen anfangs Jahr). Du 
bist auch sehr willkommen, wenn du 
dich für soziale und ökologische Politik 
auf Gemeindeebene interessierst und 
Gleichgesinnte treffen möchtest. Wir 
freuen uns auf neue Gesichter! Kontakt: 
Noah Zbinden, Präsident, 076 573 71 93 
oder noah.zbinden@bluewin.ch

Und so geht es weiter

Wir wollen auch im neuen Jahr zur Mei-
nungsbildung beitragen, die Anliegen 
der Bürgerinnen und Bürger erken-
nen und fördern und werden uns zu 
den wichtigen Themen der Gemeinde 
äussern. Wir werden mit Stellungnah-
men in Mitwirkungsverfahren, zu den 
Traktanden der Gemeindeversammlung 
sowie mit neuen Anträgen und an öf-
fentlichen Anlässen (z.B. Seniorenessen, 
Mechilche-Märit) präsent sein. Zusam-
men mit den SP-Sektionen Wohlen und 
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Kirchlindach planen wir Infoveranstal-
tungen zu aktuellen Themen: 
13.2.2024  in Kirchlindach, zum The-

ma AHV-Abstimmungen, 
mit Ständerätin Flavia 
Wasserfallen (SP)

29.5.2024  in Wohlen, Thema noch 
offen,

Herbst 2024  in Meikirch, Thema noch 
offen

Weitere Informationen folgen zu ge-
gebener Zeit. Wir freuen uns auf regen 
Besuch.

Prosit Neujahr – ein neues Jahr für alle 
statt für wenige!

Im Namen des Vorstandes SP Meikirch
Willy Oppliger

FDP Meikirch

Lichter des Liberalismus: Gemein-
sam gestalten, Freiheit erhalten

Liebe Mitbewohnerin, 
lieber Mitbewohner

In der stimmungsvollen Zeit des Jah-
res, wenn die Lichter der Weihnachts-
dekorationen unsere Strassen erhellen 
und der Duft von Tannennadeln die Luft 
erfüllt, laden wir Sie zu einem besinn-
lichen Blick auf liberale Werte und das 
vergangene Jahr ein.

Entstanden aus dem Schatten des  
Sonnenkönigs
In einer Welt, die von der absolutisti-
schen Herrschaft des Sonnenkönigs 
überschattet war, erhob sich eine Be-
wegung, die für die Freiheit, Chancen-
gleichheit und Selbstbestimmung jedes 
Einzelnen einstand – der Liberalismus.
Die negativen Gefühle der Menschen 
unter der Herrschaft von Ludwig XIV. 
trugen zur Entstehung und Stärkung 
der Aufklärung bei. Die absolutistische 

Christian Gassner, Schüpbergstrasse 13, 3045 Meikirch
www.gassnerwood.ch, 076 571 30 45

Umbauen, Innenausbau, Fenster, 
Türen, Fensterläden, Rollladen u.s.w.

Macht, verdeutlicht im berühmten Aus-
spruch «L'État, c'est moi» (Der Staat 
bin ich). Religiöse Intoleranz und wirt-
schaftliche Belastungen führten zum 
Verlangen nach individueller Freiheit 
und Chancengleichheit, den Grund-
prinzipien des Liberalismus.
Der Liberalismus ist die Alternative zu 
absolutistischer Herrschaft, was zu den 
in der Französischen Revolution er-
kämpften heutigen Werten der «freien, 
westlichen Welt» führte.

Freiheit – Ein Versprechen, das nicht 
selbstverständlich ist!
Der Liberalismus ist eine politische 
Denkschule, die in unserer Gesellschaft 
tief verwurzelt ist, weil sie die geliebte, 
freiheitliche Schweiz begründet hat und 
bis auf den heutigen Tag gestaltet.
Diese Erfolgsgeschichte ist kein ab- 
straktes Konzept; es sind die Grundpfei-
ler einer Gesellschaft, die auf Respekt, 
Freiheit und Chancengleichheit aufbaut.
Inmitten der weltweit herrschenden 
Krisen und Konflikte mag das Verspre-
chen der Freiheit unsicher erscheinen. 
Lassen Sie uns nicht vergessen, dass 
unsere Vorfahren einst für diese Frei-
heit kämpfen mussten. Extrem intole-
rante Positionen am linken und rechten 
Rand des politischen Spektrums helfen 
da nicht weiter. Freiheit ist eine zentrale 
Angelegenheit und wird seit jeher durch 
die FDP erkämpft.

Wozu hat das in unserer Gemeinde 
geführt?
Das Jahr 2023 ist für die FDP Meikirch 
geprägt von konkreten Erfolgen im Be-
reich Bildung, eine unabdingbare Vo-
raussetzung für eine Gesellschaft der 
Freiheit, Chancengleichheit und Verant-
wortung:

Chancengleichheit
Unser Einsatz für eine qualitativ hoch-
wertige Bildung hat zu konkreten Mass-
nahmen geführt, die die Chancen-
gleichheit stärken. Ein Programm zur 
Analyse und Schulentwicklung wurde 
nicht zuletzt durch unsere kritischen 
Fragen ins Leben gerufen. Programme 
zur Förderung von Bildungszugang und 

-qualität wurden erfolgreich implemen-
tiert, um sicherzustellen, dass Bildung 
eine tragende Säule der individuellen 
Entfaltung bleibt.

Mehr Mitsprache 
Mit unseren Inputs haben wir ein neu-
es Organisationsreglement massgeb-
lich mitgeprägt, das die Mitsprache aller 
Bewohnerinnen und Bewohner stärkt. 
Dieser demokratische Fortschritt ist 
ein Beispiel für unsere kontinuierliche  
Arbeit, um sicherzustellen, dass jede 
Stimme von der Gemeinschaft gehört 
wird.

Engagement im Energiebereich
Unser Einsatz im Bereich Energie hat 
punktuell zu mehr Unabhängigkeit ge-
führt. Konkrete Initiativen und Projekte 
zur Förderung erneuerbarer Energien 
haben nicht nur die Umwelt geschützt, 
sondern auch die Energieunabhängig-
keit unserer Gemeinde gestärkt.

Gesunde Gemeindefinanzen und -in-
frastrukturen
Nicht zuletzt setzen wir uns seit Jahr 
und Tag für gesunde Finanzen und ei-
nen ausgeglichen, vernünftigen Finanz-
haushalt unserer Gemeinde ein. Damit 
behalten wir den notwendigen Hand-
lungsspielraum. Die Früchte werden wir 
längerfristig ernten.
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Ihre Stimme zählt! 
Gestalten Sie mit uns die Zukunft
Engagieren auch Sie sich für Freiheit, 
Chancengleichheit und Verantwortung? 
Das wäre ein guter Vorsatz für das kom-
mende Jahr! Schliessen Sie sich uns im 
neuen Jahr an, nicht nur als Mitglied, 
sondern auch als Sympathisant einer 
Bewegung, die für Werte eintritt, die uns 
alle verbinden.

Möge die Weihnachtszeit Ihnen Frieden 
und Ruhe bringen und das kommende 
Jahr voller Möglichkeiten, Dialoge und 
gemeinsamer Gestaltung sein.

Frohe Weihnachten und einen optimis-
tischen Start ins neue Jahr!

Mit freisinnigen Grüssen

www.fdp-meikirch.ch
info@fdp-meikirch.ch
fdp_meikirch

Für den Vorstand FDP Meikirch
Markus Ochsner (Präsident), Dominique 
Weber, Ramon Müller, Beat Hulliger, 
Andreas Jost

Kolumne

Kongruenz Echtheit

Ein echter Mitmensch zu sein fordert 
Ehrlichkeit. Ehrlich zu sich selber ohne 
Scham ohne «so tun als ob». Sie dürfen 
Gefühle zeigen, zum Beispiel: «es geht 
mir nicht gut» natürlich auch «heute 
könnte ich hüpfen vor Freude» Diese 
Echtheit bringt uns den Mitmenschen 
näher.

Wissen Sie nicht was Sie sagen sollen, 
dann sagen Sie es. Nichts sagen nur  
100 % da sein, sich dem Mitmenschen 
zuwenden, das ist echt.

Das altbekannte Sprichwort: «Reden ist 
Silber, schweigen ist Gold.» spricht Bän-
de. Seien Sie ehrlich, andere spüren ob 

Sie es sind oder nicht. 
Ironie gehört auch nicht in ein ehrli-
ches Gespräch. Ironie erniedrigt den 
Mitmenschen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein-
fühlende, wertschätzende und echte 
Begegnungen und Gespräche.
Es kann sein, dass wir uns bei unserem 
kleinen Hofladen (Märithüsli) begegnen 
und da freue ich mich.

Ebenso wünsche ich allen ein neues 
Jahr voller wertvoller Begegnungen und 
Gespräche.

Theres Dängeli
Master der Gerontologie
Sternenbachmatte 13
3046 Wahlendorf

CONTINUO Infos aus der

Mamma Mia goes The Greatest 
Showman

Die Musikschule Region feiert ihr 
50-jähriges Jubiläum mit einem fulmi-
nanten Musical in der Mehrzweckhalle 
Ortschwaben

Am Wochenende vom 25. bis zum  
27. August 2023 erstrahlte die Bühne  
der Mehrzweckhalle Ortschwaben in  
einem wahrhaft magischen Licht, als 
das Musical «Mamma Mia Goes The 
Greatest Showman», mit dem die  
Musikschule Region Wohlen ihr 50-jäh-
riges Jubiläum feierte, die Herzen der 
Zuschauerinnen und Zuschauer erober-
te. Unter der Leitung von Noe Ito Frö-
scher führten Schülerinnen und Schüler 
der Musikschule die Welten von «Mam-
ma Mia» und «The Greatest Showman» 
in einem beeindruckenden Spektakel zu 
einer Geschichte über den Weg zum 
Ruhm und das Aufbegehren der jungen 
Generation zusammen.

Die zeitlosen Hits von ABBA verschmol-
zen auf unnachahmliche Weise mit den 

fesselnden Songs aus «The Greatest 
Showman» und wurden durch zahlrei-
che weitere Hits ergänzt. Das Ergebnis 
des von den Mitwirkenden selbst ge-
schriebenen Drehbuchs war eine mit-
reissende musikalische Reise von den 
1970er Jahren in die Gegenwart. Von 
«Dancing Queen» bis hin zu «This Is 
Me» überzeugten die Darbietungen mit 
beeindruckenden Gesangseinlagen und 
tänzerischer Energie.

Die Sängerinnen und Sänger der Mu-
sikschule Region Wohlen überzeugten 
nicht nur durch ihr Gesangstalent, son-
dern auch durch die effektvoll gestalte-
ten Choreografien. Die Bühnenpräsenz 
und die glänzenden Interpretationen 
der Mitwirkenden entfalteten einen Sog, 
dem sich niemand im Saal entziehen 
konnte. 

Das Orchester unter der Leitung von 
Aloïs Jolliet und Christoph Kuhn wusste 
die Sängerinnen und Sänger aufmerk-
sam zu begleiten und beeindruckte 
durch ein facettenreiches Klangbild, 
das mit leisen Tönen ebenso wie mit 
kraftvollen Crescendi und einem raum-
greifenden Orchesterklang, die Zu- 
hörerinnen und Zuhörer in den Bann 
der Musik zog.

Ein weiteres Highlight des Musicals 
waren zweifellos die eindrucksvoll ge-
stalteten Kostüme. Die ausgefallenen 
Schlaghosen und die knalligen Rü- 
schenhemden der 70er Jahre boten 
ebenso wie die rebellischen Punk-Out-
fits mit wildem Irokesen-Haarschnitt  
ein Erlebnis für die Augen. Die Hingabe 
und Kreativität, die in den Darbietungen 
zu spüren war, spiegelten sich so auch 
in den Kostümen wider. 

Die Vorstellungen lockten zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher aus der 
gesamten Region an, die sich von der 
Energie, der Leidenschaft und der Pro-
fessionalität der Aufführungen begeis-
tert zeigten. Der Überschwang fand 
nicht nur in einem tosenden Schluss-
abschluss seinen Ausdruck, sondern 
wurde auch daran ersichtlich, dass es 
die Anwesenden nicht auf ihren Stühlen 



12

hielt und es unter den Besucherinnen 
und Besuchern zu spontanen Sanges- 
und Tanzeinlagen kam.

Die gelungene Kombination der zwei 
beliebten Musicals, die mitreissenden 
Darbietungen, das aussergewöhnliche 
Engagement der künstlerischen Leite-
rinnen und Leiter und die Hingabe der 
Schülerinnen und Schüler machten die-
se Aufführungen zu einem unvergess- 
lichen Erlebnis für alle, die das Glück 
hatten, dabei sein zu dürfen.

50 Jahre Musikschule Region 
Wohlen. Ein Fest für alle Sinne

Im September vor fünfzig Jahren hat 
sich in Wohlen eine Gruppe von Musik-
begeisterten zusammengefunden, die 
der Überzeugung war, dass die Kraft der 
Musik allen Menschen unabhängig von 
Einkommen und sozialer Herkunft zu-
gänglich sein sollte. Im Rahmen dieses 
Treffens haben sie einen Verein gegrün-
det, aus dem in den zurückliegenden 
Jahrzehnten die Musikschule Region 
Wohlen in ihrer heutigen Gestalt her-
vorgegangen ist. Dieses Jubiläum hat 
die Musikschule am 17. September 2023 
gemeinsam mit den Musikgesellschaf-
ten der Region, den Schüler:innen und 
den Lehrpersonen der Musikschule so-
wie mit zahlreichen Musikbegeisterten 
im festlich geschmückten Kipferhaus 
klangvoll und farbenfroh gefeiert. 

Bereits im Eingangsbereich erwarte-
ten die Besucher:innen zahlreiche, die 
lange Geschichte der Musikschule do-
kumentierende Bilder, die an bunten 
Luftballons aufgehängt den visuellen 
Auftakt für den Festanlass boten. Die 
vielen ehemaligen Musikschüler:innen, 
die den Festanlass besuchten, oder in 
einem der vielen Ensembles mitwirkten, 
schlenderten durch Bilder und schwelg-
ten gemeinsam in Erinnerungen.

Die Geburtstagsständchen der Musik-
gesellschaft Hinterkappelen-Wohlen, 
der Musik Bremgarten und der Musikge-
sellschaft Uettligen erfüllten derweil den 
grossen Festsaal mit einem bunten und 
überaus vielseitigen Programm. Tanz-
musik und Klassiker der Blasmusik wur-
den ebenso dargeboten wie bekannte 
Hits aus Rock und Pop. Der warme und 
volle Klang, der von den Musikgesell-
schaften angestimmt wurde, hüllte das 
Kipferhaus und alle Anwesenden in eine 
feierliche Stimmung, die durch die an-
gebotenen Speisen und Getränke auch 
kulinarisch unterstützt wurde. 

In den warmen und vollen Klang der 
Musikgesellschaften stimmten auch die 
Starter- und Bläserband unter Leitung 

von Matthias Leuthold und Aloïs Jolliet 
ein. Die jungen Musiker:innen wussten 
die Anwesenden durch ihre fein ein-
studierten und vielseitigen Program-
me zu beeindrucken. Eine besondere 
Wertschätzung verdienten die Beiträge 
vor dem Hintergrund, dass die Ensem-
bles gleichzeitig akribisch das Singspiel 
«Groove!» einstudierten und die Bläser-
band wenige Wochen zuvor das Musical 
«Mamma Mia goes The Greatest Show-
man» realisierte. 

Einen Kontrast zu den Blasmusikbeiträ-
gen bot der Auftritt des aus Lehrper- 
sonen der Musikschule und Jazzenthu-
siasten bestehenden Ensembles «Beau-
ty of Standards». Mit einem eindrucks-
vollen Repertoire an Jazz-Standards 
verzauberten Noe Ito Fröscher, Luc 
Châtelet, Theo Känzig, Albrecht Neftel 
und Marcel Roth das Publikum und be-
zeugten die vielseitigen und genreüber-
greifenden Angebote der Musikschule 
Region Wohlen. 

Die Professionalität und Verschieden- 
artigkeit der Lehrpersonen kam auch 
im Konzert der Lehrpersonen zum Vor-
schein, das einen kaleidoskopartigen 
Einblick in die breite Angebotspalette 
der Musikschule lieferte. Alina Der-
kach und Daniela Nadeau eröffneten 
den Reigen mit der «Fantasie in f-Moll 
für Klavier zu vier Händen» von Franz 
Schubert. Das Saxofon-Ensemble unter 
Christoph Wiesmann bewies die Viel- 
seitigkeit ihres Instruments mit Werken 
wie «The Final Countdown» und Aloïs 
Jolliet bot im Duo mit Alina Derkach 
das «Concertino» von Eugene Bozza 
für Tuba und Klavier dar. Den Abschluss 
des Konzerts bot das Trio aus Oana  
Unfer, Christoph Kuhn und Mareike 
Grossmann mit Duetten von Dmitri 
Shostakovich.

Berührende Erinnerungen an das Mu-
sical «Mamma Mia goes The Greatest 
Showman» wussten die Sänger:innen 
des Musicals zu bieten. Ihr Beitrag un-
ter der Leitung von Noe Ito Fröscher 
erinnerte an die fulminanten Musical- 
darbietungen, die im August das Jubi- 
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läumssemester der Musikschule Region 
Wohlen feierlich eröff neten. Mit ihren 
beeindruckenden Stimmen und mit-
reissenden Songs feierten sie das 
50-jährige Bestehen der Musikschule. 

Die beeindruckende Professionalität der 
Künstler:innen, der unermüdliche Ein-
satz der unzähligen Helfer:innen und 
die Begeisterungsfähigkeit der Besu-
cher:innen machten diesen Tag zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis. Ein Fest-
akt, der zweifellos noch lange in den 
Herzen der Menschen nachklingen wird 
und Vorfreude auf die kommenden Ver-
anstaltungen der Musikschule macht.

Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen der Musiskchule fi nden 
Sie unter: 
www.musikschule-regionwohlen.ch.

Janett Hohmann & Raphael Ophaus

Kulturkommission 
Meikirch

«Blumenkistli» bei Ortstafeln

Die Kulturkommission bedankt sich bei 
allen Freiwilligen die auch dieses Jahr 
wieder für schön bepfl anzte «Blumen-
kistli» an den Ortstafeln gesorgt haben.

Wenn auch Sie nächstes Jahr die Be-
pfl anzung eines «Blumenkistlis» über-
nehmen möchten, können Sie sich via 
Mail an mario.rufer@meikirch.ch oder 
telefonisch unter 031 828 28 20 mel-
den. Unter anderem sind noch «Blu-
menkistli» an den Ortstafeln Richtung 
Uettligen und Kirchlindach frei. Der 
Aufwand wird geringfügig entschädigt.

Netzwerk 
mitenand–fürenand

Freiwilligenarbeit

Im Auftrag des Gemeinderates werden 
18 Freiwillige des Netzwerkes auch im 
neuen Jahr Geburtstagsbesuche ma-
chen: bei allen Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohnern, sowie den Jubilarinnen 
und Jubilaren, die zuhause wohnen, 90 
Jahre alt sind- und bei all jenen, die schon 
den Geburtstag über 90 feiern können.

Einzelne Mitglieder des Netzwerkes legen 
ihr Engagement aus Altersgründen ab. 
Ihnen danken wir ganz herzlich für die 
wertvollen Einsätze während der vergan-
genen Jahre.

Wer möchte seine Zeit neu in die Aufga-
ben des Netzwerkes investieren?
Anfragen für unentgeltliche Hilfe nimmt 
Dorli Egli gerne entgegen unter Telefon 
077 470 86 67

Mittagstisch
Jeweils dienstags im Chutze Meikirch.Wir 
freuen uns sehr, neue Gäste begrüssen 
zu dürfen.
Das Netzwerk ist mit dem Angebot eines 
Fahrdienstes an folgenden Daten dabei:
Januar:  16. und 30.
Februar: 6. und 20.
März:  5. und 19.
April.  2., 16. und 30.

Seniorenessen im Müngerhaus
Der Datenplan für 2024 steht: jeden 2. 
Dienstag im Monat (9. Januar / 13. Fe-
bruar / 12.März / 9. April) servieren wir 
das Mittagessen der Gewa Zollikofen und 
geniessen ein Dessert, welches von den 
Vereinen und Parteien gesponsert wird. 
Das Gästeteam bedankt sich herzlich bei 
diesen Freiwilligen, alle Daten konnten 
mit diesen Hilfen organisiert werden! 
Anmeldungen unter Telefon 077 457 61 56
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Kirchgemeinde Meikirch

DANKE!

Ein aufregendes Jahr mit einigen Wech-
seln und Veränderungen liegt hinter uns 
als Kirchgemeinde. Die Höhepunkte 
waren wieder einmal unsere Angebote, 
die wir mit dem unschätzbaren Einsatz 
unserer über 100 Freiwilligen über das 
ganze Jahr gestalten konnten: Wir be-
gleiteten Menschen in verschiedenen 
Lebenslagen, etwa, wenn sie ihre Lie-
ben verloren haben. Wir entdeckten ge-
meinsam mit Kindern und Jugendlichen 
im kirchlichen Unterricht die christliche 
Botschaft und ihre Werte, die nach wie 
vor ein wichtiges Fundament unserer 
Gesellschaft bilden. Und wir halfen in 
Notsituationen – finanziell, beratend, 
spirituell.

All das wäre ohne Ihren Beitrag, den Sie 
uns Jahr für Jahr über die Steuer zu-
kommen lassen, nicht möglich. Dafür 
danken wir Ihnen von Herzen! Mit Ih-
rer Kirchensteuer leisten Sie einen still-
schweigenden, aber unverzichtbaren 
Beitrag dazu, dass wir unseren Teil zur 
Dorfgemeinschaft beitragen können. Wir 
schätzen das sehr!

Damit Sie als Kirchensteuerzahlende 
einen kleinen Einblick bekommen, was 
mit Ihren Beiträgen geschieht, haben 
wir folgende Übersicht über den Gross-
teil unserer Ausgaben (gesamt ca. 
500'000 Fr.) erstellt: 

– Mit 27 % unseres Budgets (2023: 
158'000 Fr.) stellen wir den Lohn un-
serer Mitarbeitenden sicher (Kinder- 
und Familienmitarbeiterin, Sekretärin, 
Sigrist*innen, Musiker). Sie tragen ei-
nen wichtigen Anteil an unseren An-
geboten und stellen reibungslose Ab-
läufe sicher. Die Pfarrpersonen (90 %) 
werden weitestgehend direkt von der 
reformierten Landeskirche entlöhnt.

– Weitere 25 % des Budgets (2023: 
146'000 Fr.) investieren wir in den 
Unterhalt und Betrieb unserer Lie-
genschaften (z. B. Kirche, Müngerhaus, 

Pfrundstube), die nicht nur für interne, 
sondern auch für externe Anlässe rege 
genutzt werden.

– 21 % des Budgets (2023: 153'000 Fr.) 
stellen – teils verpflichtende, teils 
freiwillige – Beiträge dar, die wir vor 
allem an kirchliche und kantonale 
Stellen überweisen. So sichern wir 
u. a. den Fortbestand von Beratungs-
angeboten, Hilfsstellen und Diensten, 
die unsere Fähigkeiten und Kapazitä-
ten in der Kirchgemeinde übersteigen 
(z. B. Ehe- und Partnerschaftsberatung 
und Passantenhilfe), und nehmen 
unsere Verantwortung als Teil der Ge-
sellschaft in Nah und Fern wahr.

Dank Ihrer Beiträge können wir unsere 
Verantwortung im Dorf wahrnehmen 
und auch zukünftig mit unseren Ange-
boten die vielfältige Gemeinschaft be-
reichern.

Ihre Kirchgemeinde Meikirch

Frauenzmorge 
Samstag, 20. Januar 2024, 
08.30 bis 11.00 Uhr, Müngerhaus
«Resilienz – die geheimnisvolle Kraft»
Sabine Herold, Pfarrerin und Buchau-
torin führt uns auf die Spur zur inneren 
Widerstandskraft.
Musikalischer Rahmen: Joanne Baratta, 
Akkordeon
Kosten Fr. 20.00
Anmeldungen bis 12. Januar 2024 an:
Nathalie Krebs, 077 411 61 49 /
na.krebs.bluewin.ch
Rosalie Oesch, 079 252 80 36 /
rosalieoesch@gmail.com
Das Frauenzmorge wird vom Land-
frauenverein und der Kirchgemeinde 
gemeinsam organisiert. Wir freuen uns, 
wenn du dabei bist!

Kirchensonntag 28. Januar 2024, 
10.00 Uhr, Kirche Meikirch
«Hoff nung – Kraftquelle in unsicheren 
Zeiten»
Ein Blick auf die allgemeine Weltlage 
stimmt derzeit wenig positiv. 
Wir machen uns am Kirchensonntag 
trotzdem auf die Suche: 
Was schenkt uns persönlich Vertrauen 
und Zuversicht? Woraus schöpfen wir 
Hoff nung?
Musikalischer Rahmen: Peter Anderhal-
den
Der Kirchgemeinderat und das Vor-
bereitungsteam Mirjam Klauser, Tanja 
Hitzblech und Rosalie Oesch laden Sie 

herzlich ein zu diesem nicht ganz tra-
ditionellen Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm.
Ab 1. Januar sind Sie eingeladen, an der 
Umfrage, die wir in der Kirche zu Sorgen 
und Hoff nungsquellen aufstellen, teil-
zunehmen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst besteht die Möglichkeit, den 
Sorgen- und Hoff nungsbarometer näher 
zu betrachten.

Gespräch-Lesen-Gebet
Neben den sonntäglichen Gottesdiens-
ten treff en sich Menschen in Gebets- 
und Hauskreisen, um das Glaubensleben 
durch Austausch, Fürbitte und gemein-
sames Lesen zu bereichern und zu ver-
tiefen.
Hauskreise sind eine Ergänzung im 
kirchlichen Leben und ermöglichen, 
sich in vertrauter Atmosphäre zu öff nen, 
Probleme zu besprechen und durch ge-
genseitige Ermutigung Kraft zu tanken 
für den Alltag.
wann, wo, was?
Bitte kontaktieren Sie, falls Sie Interesse 
haben, eine der Ihnen zusagenden unten
stehenden Adressen.
Ortschwaben
Ruth Sachs, Schützenrain 4, 
3042 Ortschwaben
031 829 17 13
Mittwochabend alle 14 Tage
Meikirch
Wir treff en uns jeweils um 20.00 Uhr in 
der Pfrundstube neben dem Pfarrhaus:
Termine ab Januar 2024: Jeden Monat 
am 2. und 4. Dienstag (Juli und August 
Ferien)
Kari und Heidi Ulrich-Stähli, 
Brünnmatt 1, 3045 Meikirch
Tel. 079 88 99 043 info@kariulrich.ch

Landfrauenverein Meikirch

Mit Schwung durch die 
Weihnachtszeit ins 2024

Kaum ist das Weihnachtsfest und somit 
das alte Jahr vorüber, geht’s im neu-
en Jahr gesellig weiter: am 9. Januar 
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werden die Landfrauen das Gastgebe-
rinnen-Team beim Seniorenessen un-
terstützen.
Beim Frauenzmorge am 20. Janu-
ar 2024 kümmern wir uns gemeinsam 
mit der Kirchgemeinde um unsere Re-
silienzen. Resi… was? Details sind im 
Text der Kirchgemeinde. Einfach an-
melden und dabei sein, beim gemütli-
chen Zmorge mit dem gewissen Etwas. 
Anmeldungen bis 12. Januar bei Natha-
lie Krebs 077 411 61 49 na.krebs@blue-
win.ch.
Am Vortrag vom 22. Februar hören wir 
von Mirko Buri, Gründer Foodoo, wie 
wir Resten los glücklich werden. Die 
Kosten werden vom Landrauenverein 
übernommen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir um Anmeldung bis 
zum 15. Februar bei Rahel Gut 077 425 
64 31 ragut@livenet.ch
Unserer Hauptversammlung vom 
7. März fi ndet dieses Jahr am Nach-
mittag statt. Details folgen auf unserer 
Homepage und natürlich schriftlich an 
alle Mitgliederinnen.

Das Ganze geht auch im neuen Jahr 
nicht ohne mein tolles Vorstand Team 
und seine freiwilligen Helferinnen. An 
dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
für Euer Engagement und eure Zeit für 
unseren Landfrauenverein. Und somit 
für das Gute Miteinander in unserer 
schönen Gemeinde. 
Unser Traditionsverein braucht auch im 
neuen Jahr Verstärkung im Vorstands 
Team beim Zusammen stellen und Or-
ganisieren des Kursprogramms. Wir sind 
angewiesen auf neue Vorstandmitglie-
der und freuen uns, wenn sich Frauen 
melden, an die wir noch nicht gedacht 

haben, um anzufragen. Übrigens muss 
man das nicht können. Das lernt man 
beim Mitmachen. Die einzigen Voraus-
setzungen sind: Freude am Umgang 
mit Menschen und offen sein zum 
Mitdenken und Mithelfen. Frag ein-
fach mal nach! Bei mir, Nathalie Krebs 
077 411 61 49 na.krebs@bluewin.ch 
oder bei einem Vorstandsmitglied. 

Alle Details zu den Kursen, sowie Fotos 
und Kontaktdaten sind wie gewohnt auf 
unserer Homepage Wir sind auch auf 
Instagramm.

Herzliche Neujahrsgrüsse
Nathalie Krebs

Turnverein Kirchlindach

Unterhaltungsabend Turnverein 
Kirchlindach – der TVK taucht ab

Am Unterhaltungsabend 2024 des Turn-
vereins Kirchlindach (TVK) geht es auf 
und unter die Wasseroberfl äche. Unter 
dem Motto «Meereswelten» wird ge-
taucht, geschnorchelt und gesurft, eine 
Kreuzfahrt oder ein Tag am Strand ge-
nossen. Das Publikum erwartet wie im-
mer eine abwechslungsreiche Turnshow 
mit Akrobatik, Humor und Schauspiel. 

Wir machen Sie darauf aufmerksam, 
dass die Samstagabendvorstellung in 
der Regel sehr gut besucht ist. Punktuell 
mussten in den letzten Jahren aufgrund 
Platzbeschränkungen einzelne Besu-
cher:innen abgewiesen werden – dies 
möchten wir am nächsten UHA un-
bedingt verhindern! Es lohnt sich des-
halb, einen Besuch am Freitagabend 
oder Samstagnachmittag in Betracht 
zu ziehen. 

Wir freuen uns darauf, Sie am Unter-
haltungsabend des Turnvereins Kirch-
lindach willkommen heissen zu dürfen!

Mehrzweckhalle Ortschwaben
Freitag 26. Januar 2024, 20:00 Uhr, 
Abendessen ab 18:00 Uhr

Samstag 27. Januar 2024, 13:30 Uhr, 
Mittagessen ab 12:00 Uhr 

Samstag 27. Januar 2024, 20:00 Uhr, 
Abendessen ab 18:00 Uhr

Text: Julia Crameri

KiTa Nanuq

Weihnachtszeit in der KiTa Nanuq 

In den vergangenen Wochen wurde es 
auch in der KiTa wieder weihnachtlich. 
Die KiTa-Räumlichkeiten wurden liebe-
voll mit Lichterketten, Adventskranz und 
bunten Dekorationen geschmückt. Am 
07. 12. 23 konnte man unser Advents-
fester besichtigen, welches mit leucht-
enden Eisbären verziert war. Besonders 
viel Freude haben wir an den Chlouse- 
Chiinder. In der Adventszeit darf jedes 
Kind eine besondere Chlouse- Aktivität 
erleben. Das Nanuq Team überlegt sich 
für das einzelne Kind etwas Spezielles. 
Zum Beispiel: Leckere Güetzi backen, 
Weihnachtslieder hören und eine war-
me Schoggi Milch geniessen, Weih-
nachtsdekorationen basteln oder einen 
Ausfl ug mit dem Poschi machen. Dabei 
gibt es viele strahlende Augen der Kin-
der und die Vorfreude auf Weihnachten 
ist bei allen gross. 

Die KiTa Nanuq wünscht allen besinn-
liche und harmonische Weihnachten.  

Wenn Sie sich für unsere Arbeit oder 
einen Betreuungsplatz interessie-
ren, dürfen Sie sich gerne bei der KiTa 
Nanuq melden.

Unsere Telefonnummer: 031 558 22 24. 
Mail: info@kita-nanuq.ch
www.kita-nanuq.ch 

Besser Leben trotz COPD – 
die Lungenliga hilft!
Spendenkonto PC 30-7820-7
www.lungenliga-be.ch
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Elternverein Jojo 
Meikirch

www.evm-jojo.ch

Rückblick

Das diesjährige Kerzenziehen war wie-
der ein voller Erfolg! Schulklassen durf-
ten wunderschöne Kerzen kreieren und 
auch die öff entlichen Zeitfenster waren 
stets gut besucht. Die Kinder zauberten 
einzigartige Kerzen. Die Erwachsenen 
durften ihrer Fantasie auch freien Lauf 
lassen und trafen sich dann am Freitag-
abend zum Kerzenziehen. 

Am 1. Dezember durften wir 37 Kinder 
mit einer Basteltüte erfreuen (Weih-
nachtsbastelspass @Home). Am Frei-
tagvormittag wurden die Basteltüten 
den Familien gebracht bzw. vor die Tür 
gestellt. So schön, haben sich Familien 
aus allen Ortsteilen von Meikirch an-
gemeldet.

Ausblick

Das neue Programm vom Elternverein 
wird Anfang 2024 versendet und auf der 
Homepage aufgeschaltet. Es erwarten 
euch tolle Anlässe!

Der erste Schnee ist schon gefallen und 
bald steht Weihnachten vor der Tür. Wir 
wünschen allen eine schöne, besinn-
liche Weihnachts -und / oder Winterzeit 
und einen geglückten Start ins neue 
Jahr. 

Aktuell:

Wir suchen DICH – der Elternverein 
Jojo Meikirch sucht neue Vorstandsmit-
glieder. Hier erwartet dich ein kreatives, 
buntzusammengemischtes und wun-
dervolles Team. Hast du Interesse, un-

seren Verein aktiv mitzugestalten? Dann 
melde dich bei uns. Wir sind via E-Mail 
evm@gmx.ch oder unserer Homepage 
unter «Kontakte» erreichbar. Wir freuen 
uns!

Oder möchtest du den Elternverein 
als Mitglied ohne Verpfl ichtungen un-
terstützen? Melde dich über unsere 
Homepage an: www.evm-jojo.ch/ver-
ein/mitgliedschaft

Die Krabbelgruppe fi ndet in den Win-
terferien nicht statt. Wir treff en uns am 
12. 01. 2024 wieder in der Krabbelgrup-
pe – wir freuen uns auf euch!

Egal ob Mitglied oder nicht-Mitglied – 
wir freuen uns auf alle, die dabei sind!

Vorstand Elternverein Jojo Meikirch,  
Priska Meinen

Märmeli Spiel- 
und Waldspielgruppe

Winter in der Spielgruppe

Im Märmeli ist es winterlich geworden. 
Der Baum am Fenster wurde von den 
Kindern mit Watte geschmückt, die Weih-
nachtswichtel sind eingezogen, der Bär ist 
in der Bärenhöle zum Winterschlaf ver-
schwunden, Lichterketten schmücken das 
Paloxenhaus. Auf dem Werktisch liegen 
Glitzer, Watte, Mailänderli und Zuckerguss 
und einfach alles, was das Herz der kleinen 
Weihnachtsbastler höher schlagen lässt.

Draussen in der Waldspielgruppe sind wir 
mit den Kindern, welche in den warmen 
Winterkleidern verpackt sind, unterwegs 
den wunderbaren Winterwald zu ent-
decken. Spurensuchen, schneeschlecken, 
rutschen, Schnee von den kleinen Tannen 
schütteln danach ein feines Znüni beim 
wärmenden Feuer geniessen. Wenn das 
Wetter besonders kalt ist, kochen wir zu-
sammen einen Punsch auf dem Feuer oder 
auch einmal ein leckeres Schoggi Fondue.

Ein besonderer Tag mit den Waldfüch-
sen durften wir am 6.Dezember im Wald 
verbringen. Begleitet vom Pony, welches 
unser Material in den Winter Wald trans-
portierte, konnten wir beim Waldsofa 
Weihnachtsgüezi auf dem Feuer backen. 
Diese genossen wir zum Zvieri zusammen 
mit Mandarinen und Schöggeli. Zum Ab-
schluss dieses Nachmittags hörten wir die 
Geschichte vom kleinen Siebenschläfer 
Glis Glis.

Nun wünschen wir allen glitzernde Fest-
tage und einen guten Start in das neue 
Jahr

Das Märmeliteam

Jodlerchörli Kirchlindach

Neujahrskonzert des 
Jodlerchörli Kirchlindach

Wie jedes Jahr singt das Jodlerchörli 
Kirchlindach auch im Januar 2024 in 
der Kirche Münchenbuchsee berühren-
de Lieder und Jutze.  Das traditionelle 
Neujahrskonzert unter Leitung unserer 
Dirigentin Sabina Kuhn fi ndet am Sonn-
tag, dem 7.Januar 2024 um 17Uhr statt.

Nach den ausgefüllten Tagen von Weih-
nachten, Altjahrwoche und Neujahr, 
wo es nicht immer leise zugeht, sind 
beim Neujahrskonzert auch dieses Jahr 
ruhigere Töne angesagt. Eine Stunde 
lang, vielleicht auch etwas länger, kön-
nen sich die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer zurücklehnen und die Welt draussen 
vergessen. Sie können unseren Liedern 
und Jutzen lauschen, und wie immer 
werden die Töne vielen direkt ans Herz 
gehen.
Mit dabei an diesem Konzert ist das 
Gitarrenensemble der Musikschule 
Wohlen.

Im Anschluss an das Konzert servieren 
wir im Kirchgemeindehaus einen Win-
terimbiss mit Kaff ee, Punsch, Züpfe, Ku-
chen. Und wie immer werden wir diesen 
Imbiss mit einigen zusätzlichen Liedern 
begleiten.
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Das Jodlerchörli Kirchlindach und die 
Musikschule Wohlen freuen sich auf ei-
nen gemeinsamen musikalischen Start 
ins Neue Jahr. Und wir laden alle dazu 
ein, daran teilzuhaben.

Eine Kollekte am Schluss des Konzerts 
wird uns helfen, auch in Zukunft solche 
Konzerte zu organisieren. 

7.Januar 2024, 17 Uhr in der Kirche 
Münchenbuchsee. Neujahrskonzert des 
Jodlerchörli Kirchlindach und des Gitar-
renensembles der Musikschule Wohlen.

Sportverein Meikirch

Was tun, um in der nassen und kal-
ten Jahreszeit nicht einzurosten? 
Ganz einfach, besuche die Trainings 
des Sportvereines Meikirch!

Unser Motto: Jede und jeder leistet, was 
möglich ist und guttut.

Diese fünf Riegen stehen zur Auswahl, 
Schnuppertrainings sind jederzeit  
möglich. 
Kein Turnen während den Schulferien.

Body Forming für SIE 
Montag, 18.45 – 19.45 Uhr, 
Turnhalle Gassacker 
Kreislauf-, Krafttraining und Stretching 

Bewegen macht Spass für SIE 
Dienstag, 20.15 – 21.30 Uhr, 
Turnhalle Gassacker 
Aktivieren aller Muskeln, inklusive der 
Lachmuskeln

Pilates für SIE + ER 
Mittwoch, 09.00 – 10.00 Uhr, 
altes Schulhaus Meikirch 
Für Jung und Alt, Frau und Mann

Fitness und Volleyballplausch 
für SIE + ER 
Mittwoch, 19.45 – 21.15 Uhr, 
Turnhalle Gassacker 
Kondition- und Dehnungsübungen, 
Volleyball spielen 

Fit + Gsund für SIE 
Mittwoch, 09.00 – 10.00 Uhr in der 
Turnhalle Ortschwaben
Rücken, Gelenke, Muskeln und Becken-
boden stärken

Die Hauptversammlung findet am  
29. Februar 2024 statt.

Weitere Infos: 
sportverein-meikirch.jimdo.com

Andreas Gut, Präsident SVM
Grächwilstrasse 21
3045 Meikirch
079 624 36 23

50 Jahre Gassacker
Vom 26. – 29. Juni 2024 feiert die Ge-
meinde Meikirch das 50. Jubiläum des 
Schulhauses Gassacker. 

Der Gassacker hatte und hat enorme 
Bedeutung für unsere Gemeinde. Mit 
der Eröffnung vor 50 Jahren wurde in 
Meikirch ein neues Zeitalter eingeläutet.  
Die damalige Bautätigkeit in allen Teilen 
der Gemeinde machte es nötig, wesent-
lich mehr Schulraum zur Verfügung zu 
stellen. Es war eine Zeit des Aufbruchs 
und der Träume. 
So war zum Beispiel geplant, nebst 
dem Schulhaus auch ein Schwimmbad 
zu bauen, denn das Bedli im Moos war 

baufällig und wurde wenig später ge-
schlossen. Genug der Vergangenheit, 
wo stehen wir heute? 

Das Fest für ALLE
Zusammen feiern wir die Vielfältigkeit 
der Gemeinde und der Region. Vom  
26. bis 29. Juni 2024 findet DAS FEST 
für ALLE statt.  

Der Auftakt am Mittwoch 26. Juni ist 
den jüngeren Schülerinnen und Schü-
lern gewidmet. Hier werden wir uns vor 
allem sportlich betätigen. Wir legen an 
jedem Tag einen neuen Fokus. Jeder 
Anlass steht jedem offen. ALLE sind im-
mer willkommen und geschätzt. 

Das Schulfest
Die Schule und die heutigen Schülerin-
nen und Schüler (SuS) sind bereits stark 
involviert und unterstützen den Anlass 
voll und ganz, es ist eine Freude. Der 
Logo-Wettbewerb ist nur ein Beispiel, 
siehe Interview mit Lara Joder, der Ge-
winnerin. Auf dem Konzept des jährli-
chen Schulfestes aufgebaut, soll 2024 
ein Fest der Extraklasse stattfinden.  
Es wird Fussball gespielt, getanzt, ge-
sungen und musiziert. Dabei wird die 
Bühne sehr rasch zur Showbühne. Für 
Spannung und beste Unterhaltung ist 
gesorgt.  

Das Dorffest
Wir wollen der Gemeinde ein grosses 
Fest ermöglichen. Die heutigen SuS so-
wie die Ehemaligen haben unglaublich 
viel Talent. Wir werden sie bestaunen 
können, lassen uns von ihnen unter-
halten und verzaubern. Ein solches Fest 
ist nur möglich, wenn Alle mitmachen. 
Sei dies als Artisten, in der Organisati-
on oder als Besucher. Wir gehen davon 
aus, dass fast alle Meikircher mehrere 
Rollen haben werden. Es braucht jeden 
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Besucher aber auch jede Mithilfe und 
Unterstützung der Organisation. 

Das Fest der Ehemaligen
Wir haben bereits sehr viel Zeit aufge-
wendet, um möglichst alle ehemaligen 
Schülerinnen und Schüler des Gas-
sacker zu fi nden und zu aktivieren. Wir 
versuchen parallel 50 Klassenzusam-
menkünfte zu organisieren. Das hat 
den grossen Vorteil, dass nicht nur die 
unmittelbare Klasse zusammen kommt, 
sondern auch der Austausch über die 
Jahrgänge hinweg ermöglicht wird. 

Vereine & Talente, wir suchen euch!
Das Gassacker Fest ist die Gelegenheit, 
sich der Gemeinde zu präsentieren. 
Noch haben wir im Programm etwas 
Flexibilität. Bitte meldet euch bei uns, 
und wir versuchen euren Auftritt zu er-
möglichen oder eine Zusammenarbeit 
mit euch zu fi nden.  

Was passiert mit einem allfälligen 
Gewinn? 
Es ist noch nicht soweit. Aber, sollte 
nach Kosten und der Abgabe an die 
Reisekasse der Schule noch ein Ge-
winn übrig bleiben, wird dieser in den 
Verein Ehemalige Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinde Meikirch einge-
bracht. Dieser Verein wird die Schule 
anschliessend nachhaltig unterstützen 
und hoff entlich zur richtigen Institution 
der Gemeinde werden. 

Bereits heute ein grosses Merci an Alle, 
die sich aktiv für das Fest einsetzten. 
Jede grosse und kleine Hife ist sehr 
geschätzt. 

Interview mit Lara Joder, Gewinnerin 
des Logo Wettbewerbs ’50 Jahre Gas-
sacker’.
Herzlichen Glückwunsch Lara, das Logo 
sieht sehr gut aus. Weshalb hast du am 
Wettbewerb mitgemacht und wie ist der 
abgelaufen? 
Lara: 
Im BG sind wir auf ’50 Jahre Gassacker’ 
aufmerksam gemacht worden. Und wir 
durften auf freiwilliger Basis Logos für 
das Jubiläum kreieren. Unsere Lehrerin, 

Frau Sina Flück, hat uns da unterstützt 
und uns gleichzeitig sehr viel Freiheit 
zugestanden. Ich bin gerne kreativ und 
weil ich noch nie ein Logo gemacht 
hatte, war ich sehr interessiert mitzu-
machen. 

Wie bist du vorgegangen und wie lange 
hast du daran gearbeitet? 

Lara: 
Ich habe mir intensiv Gedanken ge-
macht wie ich das am besten mache. 
Ein Kollege hat mir dann eine Websei-
te empfohlen, die bei der Umsetzung 
sehr hilfreich war. Insgesamt habe ich 
vielleicht etwas über zwei Stunden am 
Computer gestaltet. Die verschiedenen 
Versionen habe ich dann auch mit mei-
nen Eltern angeschaut. Zum Glück hat 
uns allen diese Version am besten zu-
gesagt. So war die Wahl einfach. 

Kannst du uns etwas zum Prozess sagen 
und hast du dir den Chancen ausge-
rechnet den Wettbewerb zu gewinnen? 

Lara: 
Viele Schüler der Oberstufe haben mit-
gemacht. Ich war sehr motiviert und 
habe im Prozess viel gelernt, insbeson-
dere die Gestaltung auf dem Computer. 
Aber weil ich das ja noch nie gemacht 
hatte, habe ich nicht damit gerechnet 
zu gewinnen. Der Prozess war zudem 
intensiv. Zuerst konnten die Schüler 
alle Logos begutachten und ihre Stim-
men abgeben. Anschliessend hat eine 
10-köpfi ge Jury Punkte verteilt und die 
Gemeindeverwaltung hat danach das 
Siegerlogo ermittelt.

Du bist in der 9. Klasse und wirst am ’50 
Jahre Gassacker’ deinen Abschluss als 
Schülerin feiern. 
Freust du dich, dass du und dein Jahr-
gang gerade zum Jubiläum abschlie-
ssen könnt?

Lara: 
Ja, es ist natürlich schon sehr cool, dass 
es ein grösseres Fest gibt, das nicht nur 
für uns Schüler sondern auch für das 
Dorf, die Gemeinde und die Ehemaligen 
organisiert wird. Es ist doch toll, wenn 
man eine solche Gelegenheit hat. Ich 

hoff e wirklich, dass möglichst Viele mit-
machen und dabei sind im Juni 2024.

So und nun zur letzten Frage. 2024 fei-
ern wir also 50 Jahre Gassacker, was 
bedeutet dir das Schulhaus und die 
Schule Meikirch? 

Lara: (sehr spontan)
Die 9 Jahre sind unglaublich schnell 
vorbei gegangen. Der Gassacker ist ein-
fach das beste Schulhaus, das es gibt. 
Wir haben super Lehrpersonen und eine 
wirklich tolle Schule!

Danke für das Interview Lara und ein 
riesiges Merci für das tolle Logo!

Da, um Ihr
Leben 
zu retten.
Wir stehen 
Tag und Nacht für 
Sie im Einsatz.

Jetzt Gönner werden: 
rega.ch/goenner
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Gewerbeverein 
Kirchlindach-Meikirch

Der Lehlingsparcours öff net den 
Jugendlichen die Türen.
Eine erfolgreiche Zusammenarbeit 
von Schule und Gewerbe.

Locken wickeln…, Holz fräsen…, einen 
Bagger bedienen… oder doch lieber Per-
sonen pfl egen…? Auch in diesem Jahr 
konnten die Mitglieder des Gewerbever-
eins den in der Berufswahl stehenden 
115 Jugendlichen ihre Betriebe vorstel-
len und einen konkreten Einblick in die 
Berufe und die zahlreichen in der Region 
vorhandenen Lehrstellen geben. 

Anfang November 2023 fand bereits der 
11. Lehrlingsparcours statt. Insgesamt 13 
regionale Firmen öff neten ihre Türen für 
die Oberstufenschülerinnen und -schü-
ler der Schulen Meikirch und Uettligen. 
Eine breite Palette von 19 verschiedenen 
Berufen stand zur Auswahl, welche in der 
nahen Umgebung erlernt werden kön-
nen. Die Schülerinnen und Schüler wur-
den von den Firmen in den jeweiligen 
Schulen abgeholt. In den Firmen wurden 
ihnen die jeweiligen Berufe vorgestellt, 
und mancherorts konnten die Jugend-
lichen auch gleich selber Hand anlegen 
und zum Beispiel ein kleines Objekt her-
stellen. Und sie konnten alle ihre Fragen 
stellen. Die Schülerinnen und Schüler 
konnten sich auf diese Weise direkt und 
niederschwellig mit den Lehrbetrieben 
unserer Region vertraut machen, so dass 
sie die Hürde zu einer weiterführenden 
Schnupperlehre leichter überwinden 
können.

Der Anlass dauert pro Schule einen hal-
ben Tag, an welchem alle Jugendlichen 
zwei Lehrbetriebe kennen lernen. Dieses 
für die Berufsbildung wertvolle Projekt 
wird auch von den Schulleitungen der 
beteiligten Schulen getragen. Der Ge-
werbeverein bedankt sich bei ihnen für 
die einmal mehr ausgezeichnete und 
wohlwollende Zusammenarbeit. Da 

gleichzeitig auch die Lehrpersonen die 
Lehrbetriebe und die Berufe in unserer 
Region kennenlernen, können sie die 
Jugendlichen in ihrer Berufswahl bes-
ser begleiten.

Beteiligte Firmen 2023:
Metzgerei Aeschlimann – Uettligen, 
Baur AG – Säriswil, Genossenschaft Fri-
enisberg üses Dorf – Frienisberg, Elek-
tro Hegg AG – Säriswil, Holzbau Hügli 
AG – Meikirch, Huldi + Stucki Strassen- 
und Tiefbau AG – Bern und Meikirch, 
Gebr. Marthaler AG – Kirchlindach, 
Nicole’s Hair Shop – Kirchlindach, Elek-
tro Rollier-Schädeli AG – Ortschwa-
ben, Bruno Tschanz AG – Säriswil, 
Garage Daniel Wüthrich GmbH – Her-
renschwanden, Ziehli AG – Lobsigen, 
Bäckerei-Konditorei Zingg – Uettligen.

Im Namen des Vorstandes des Gewer-
bevereins Kirchlindach-Meikirch danken 
wir allen Beteiligten für ihr Engagement 
und ihren wertvollen Beitrag an die Zu-
kunft unserer Jugendlichen.

Verantwortlicher Lehrlingsparcours: 
Heinz Krebs, Krebs Bau AG, Ortschwaben
www.gewerbe-kirchlindach-meikirch.ch 

Der Weg zum Erfolg für 
Verkauf und Bewertung

Vertrauenssache seit 1984 
für Sie vor Ort in Bremgarten

www.stacherimmo.ch
info@stacherimmo.ch

031 301 00 20

ÜBERRASCHIGS
BOX

ueberraschigsbox.ch
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Klopft das Alter mit seinen Herausforderungen an Ihre Türe?

 Brauchen Sie Unterstützung zu Hause?
Benötigen Sie Hilfe nach einen Spitalaufenthalt?

Melden Sie sich bei  
Frau Claudine Chiquet 031 372 52 12
Geschäftsführerin
 
oder info@careathomeschweiz.ch www.careathomeschweiz.ch

Wir haben freie Kapazitäten.
Unser aufgestelltes und motiviertes Team unterstützt Sie  
liebevoll und mit viel Herz in Ihrem Zuhause.

• Einkaufen
• Kochen
• Putzen
• Betreuen und begleiten  

(z. B. Arztbesuche)
• Gesellschaft leisten
• Spazieren 

Agil und stabil 
durchs Leben
Mit regelmässigem Training zu 
mehr Gleichgewicht im Alter

Übungen und Kurse finden
sichergehen.ch

sichergehen.ch
sicher stehen


